
Wasseralfingen

Das Magazin aus dem Herzen Wasseralfingens

Das Magazin aus dem Herzen Wasseralfingens

48° Nord . 10° Ost

Es war einer dieser Julitage, an denen die Luft nach Asphalt riecht 
und die Zeit ein bisschen langsamer vorangeht. Ich war gerade 
unterwegs ohne Ziel, einfach nur dem Sommer entgegen – barfuß 
im Kopf, wie man so schön sagt. 

In einem Park, (es war nicht der Stephanuspark in Wasseralfingen 
und auch nicht der Hyde Park in London) verborgen zwischen 
Stadt und Alltag, entdeckte ich eine Holzbank im Schatten einer 
großen Kastanie. Daneben stand ein Schild: „Dieser Platz gehört 
dem Müßiggang.“ Ich musste laut lachen. Wann hatte ich mich 
das letzte Mal dem Müßiggang hingegeben, ohne schlechtes 
Gewissen? 

Bei den Wasseralfinger Tagen, im Biergarten bei der Viktoria? 
Ich setzte mich und lauschte dem Rascheln der Blätter. Ich 
spürte die Sonnenstrahlen auf meinem Gesicht. Es war nichts 
Spektakuläres – und gerade deshalb war es perfekt. 
Der Juli ist der Monat, in dem vieles stillsteht, obwohl alles 
blüht. Die Welt scheint für einen Moment den Atem anzuhalten. 
Oder vielleicht doch nicht? Bei all den vielfältigen, politischen 
Spannungen, kriegerischen Konflikten. 

Und vielleicht ist genau das die Einladung: innezuhalten, achtsam 
zu sein, hinzusehen, da zu sein. 

Diese Ausgabe unseres Magazin 48/10 ist eine Hommage an die 
Kunst des Innehaltens und achtsam zu sein. 
An das Grillenzirpen am Abend, die netten Gespräche bei einem 
Eis auf der Treppe, einen 
spannenden Krimi lesend, 
an Sonnenuntergänge, die 
man nicht fotografieren 
muss, um sie nie zu 
vergessen. 
Lassen Sie uns den Juli 
feiern- leise, leicht und 
ganz bewusst. 
Viel Freude beim Lesen 
unseres Magazins. 
 
Ihr Gewerbe- und 
Handelsverein 
Wasseralfingen

SommerstilleSommerstille

Juli 2025  |  Ausgabe Nr. 77

WIR 
SUCHEN 
DICH!

Stiewingstraße 6 · 73433 Aalen 
www.maler-siedler.de 

Tel. 0 73 61 / 97 69-0JETZT BEWERBEN

MALER UND 
LACKIERER 
(m|w|d)  

WIR 

BILDEN 

AUS!



2

Neues vom GHVNeues vom GHV
Liebe Leser und Leserinnen dieser Ausgabe des 
48°Nord10°Ost, 

mittlerweile hat sich der Juni auch schon wieder verabschiedet, 
zwei Events verdienen allerdings einen kleinen Rückblick: 

Unsere beliebten Wasseralfinger Festtage lockten wieder viele 
Gäste in unser Zentrum, um Freunde und Bekannte zu treffen 
und sich bei Getränken und tollem Essen zu unterhalten. Das 
Rahmenprogramm hatte ebenfalls für Jedermann etwas zu 
bieten. Hierzu unser herzlicher Dank an den Stadtverband für 
Sport und Kultur Wasseralfingen und das Bezirksamt für die 
perfekte Organisation. Eingebettet in die Wasseralfinger Tage 
waren die Gedenkfeiern zur Eingemeindung eines damals 
selbstständigen Wasseralfingen nach Aalen, was heute noch 
von vielen als nicht sehr glücklich angesehen wird. 

Vorstand und Beisitzer des Gewerbe- und Handelsvereins 
wurden in der Jahreshauptversammlung von den anwesenden 
Mitgliedern in ihren Ämtern bestätigt, als neue Beisitzerin 
wurde Julia Stark ins Gremium gewählt. Diese Wiederwahl von 
Vorstand und Beisitzern zeugt von Kontinuität im Verein und 
so können wir uns mit voller Kraft wieder um geplante GHV-
Aktionen für die Kunden in Wasseralfingen kümmern. Auch die 
Weiterführung dieses Magazins steht an oberster Stelle. 

Unser Ortsvorsteher Josef- Anton Fuchs war ebenfalls bei der 
Versammlung anwesend und sicherte uns in seinem Grußwort 
und bei der anschließenden Diskussion die größtmögliche  

 
 
 
Unterstützung des Bezirksamtes zu. Hierfür unser herzlicher 
Dank. 

Juli bedeute für viele auch Urlaub, Entspannung und Kraft 
tanken für die kommende Zeit. Genießen Sie die freie Zeit 
in unserer schönen Umgebung, lassen Sie sich von unseren 
Gastronomen verwöhnen oder gönnen Sie sich einen 
sportlichen Besuch in unserem wunderschön gelegenen 
Spieselfreibad. 

Zwei schon traditionelle Ereignisse werfen ebenfalls ihre 
Schatten voraus. So wird uns dieses Jahr im August die 
Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Wasseralfingen/Hofen bei 
ihrem Brückenfest mit kulinarischen Leckereien und einem 
spannenden Rahmenprogramm am Gerätehaus empfangen.  

Ebenso wird im September die Auftaktveranstaltung der 
„Homecoming Weeks“ Ihres GHV am Karlsplatz stattfinden. 
Näheres dazu in der August-Ausgabe dieses Magazins. 

Nun wünschen wir Ihnen mit einem herzlichen „Glück-
Auf“ einen schönen, sommerlichen Juli in und um unser 
liebenswertes Wasseralfingen. 

Vorstand und Beisitzer 
Gewerbe- und Handelsverein Wasseralfingen e.V. 

Apotheke-gut und günstig machen Sie den Preisvergleich!

 

Sichert eine sofortige Belieferung!
Unser 24h/7 Tage-Abholautomat und auch 
Hausanlieferung unterstützen Sie.
Tradition bringt Innovation!

UNSER INNOVATIVES E-REZEPT 
MANAGEMENT KOMBINIERT 
MIT UNSEREM SPEZIALISIERTEN 
WARENLAGER
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Besuchen Sie gerne auch unseren  
Online-Shop auf  
www.aerztehaus-wasseralfingen.de

Über unsere Kundenkarte 
erhalten Sie jetzt 2% Rabatt 

Die Monatsangebote in den 
Angebotsflyern erhalten Sie zusätzlich!

Karlsplatz 20  •  73433 Aalen - Wasseralfingen       
Telefon 07361 / 919700  •  www.aerztehaus-wasseralfingen.de
Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Do. 8 – 18.30 Uhr / Mi., Fr 8-18 Uhr / Sa. geschlossen

Spezialisiertes Warenlagerin den BereichenMagen – Darm – Nieren – Bluthochdruck  Diabetes – Insuline – WundauflagenBlutgerinnung und Hämophilie

 

 
 

 

 
 
    

 

Stadt-ApothEkE

Visocor
Oberarm-Blutdruckmessgerät 

20 Cetirizin 
10mg Allergietabletten

Xylometazolin 10ml 
schleimhautabschwellendes Nasenspray

3,00€ 29,95€ 15,95€
Visocor
Handgelenk-Blutdruckmessgerät3,00€

Wir freuen uns auf Sie

AM  BRAUNENBERG

Apotheke am Braunenberg

Inhaberin Michaela Hroß e.K.
Kolpingstr. 14
73433 Aalen-Wasseralfingen
Telefon:  07361-52 64 044
Fax:        07361-5264045

Öffnungszeiten 

Montag, Dienstag, Donnerstag u. Freitag:  
8.30 – 12.30 Uhr und 14.30 – 18 Uhr

Mittwoch:  8.30 – 12.30 Uhr 

Samstag:   8 – 12 Uhr

 
 

 

 
 

in Voll- oder Teilzeit

Ihre Michaela Hroß und das Team der Apotheke am Braunenberg

• Sie haben Freude an aktiver Arbeit?
• Sie lieben den Umgang mit Kunden?
• Sie beraten gerne? Neue Herausforderungen sind für Sie
   eine willkommene Abwechslung?
• Sie arbeiten gerne in einem fröhlichen Team?
• Sie haben Lust, etwas Neues auszuprobieren?

Dann sind Sie bei uns genau richtig! 
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung, 
gerne auch per Email an apoambraunenberg@web.de 
zu Händen von Michaela Hroß

PKA und PTA (m/w/d) gesucht



NotrufnummernNotrufnummern
Polizei 110

Feuerwehr, Rettungswagen, Notarzt 112 Nacht/Notdienst 0800 00 22 8 33

Giftnotruf München (089) 1 92 40

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
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Notfallapotheken Juli   Notfallapotheken Juli   
von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am Folgetagvon 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am Folgetag

Apotheke Abtsgmünd
Hauptstr. 33  
73453 Abtsgmünd
07366 - 63 59

Apotheke am Markt 
 Hüttlingen
Abtsgmünder Str. 7
73460 Hüttlingen
07361 - 5 28 05 81

Apotheke am ZOB Aalen
Bahnhofstr. 32
73430 Aalen
07361 - 6 90 20

Apotheke Dr. Jäger Aalen
Gmünder Str. 4  
73430 Aalen
07361 - 6 25 87

Kochertal-Apotheke 
Oberkochen
Heidenheimer Str. 16  
73447 Oberkochen
07364 - 76 6

Limes-Apotheke  
Wasseralfingen
Wilhelmstr. 5  
73433 Aalen (Wasseralfingen)
07361 - 7 18 70

Rems-Apotheke Essingen
Bahnhofstr. 33
73457 Essingen
07365 - 51 15

Apotheke im  
Facharztzentrum 
Weidenfelder Str. 1
73430 Aalen
07361 - 55 98 33

Marien-Apotheke  
Unterkochen
Rathausplatz 8
73432 Aalen (Unterkochen)
07361 - 8 82 13

Stadt-Apotheke  
Wasseralfingen
Karlsplatz 20
73433 Aalen (Wasseralfingen)
07361 - 7 17 28

Stern-Apotheke Aalen
Reichsstädter Str. 22
73430 Aalen
07361 - 6 27 70

Schloss-Apotheke Essingen
Tauchenweiler Str. 4
73457 Essingen
07365 - 91 91 00

Apotheke am Braunenberg 
Kolping Str.  14
73433 Aalen (Wasseralfingen)
07361 - 5 26 40 44

Gaia-Apotheke
Wilhelm-Merz-Str. 18/1
73431 Aalen
07361 - 55 62 00

Volkmarsberg-Apotheke 
Oberkochen
Heidenheimer Str. 15
73447 Oberkochen
07364 - 91 94 93

Adler-Apotheke Aalen
Beinstr. 6
73430 Aalen
07361 - 6 14 60

Hofherrn-Apotheke Aalen
Hofherrnstr. 50
73434 Aalen (Hofherrnweiler)
07361 - 4 40 41

Härtsfeld-Apotheke Aalen-
Ebnat
Ebnater Hauptstr. 44
73432 Aalen (Ebnat)
07367 - 44 54

Aala Apotheke
Weilerstraße 8 
73434 Aalen
07361-923857-0

Adler-Apotheke Ellwangen
Marienstr. 2
73479 Ellwangen
07961 933860

Apotheke am Markt  
Westhausen
Dalkinger Str. 6
73463 Westhausen
07363 -  95 34 44

Stadtapotheke Lauchheim
Hauptstraße 49
73466 Lauchheim
07363 - 5147

MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG SAMSTAG SONNTAG

1 2 3 4 5 6

7 8 9 10 11 12 13

14 15 16 17 18 19 20

21 22 23 24 25 26 27

28 29 30 31

Rems-Apotheke 
Essingen

07365 - 51 15

Apotheke am  
Markt Hüttlingen

07361 - 5 28 05 81

Apotheke im 
Fach arztzentrum 
Aalen

07361 - 55 98 33

Marien-Apotheke 
Ellwangen

07961 3525

Adler Apotheke 
Aalen

07361 - 6 14 60

Volkmarsberg-
Apotheke 
Oberkochen

07364 - 91 94 93

Alle Angaben ohne Gewähr

Kochertal-
Apotheke 
Oberkochen

07364 - 76 66

Marien-Apotheke 
Unterkochen

07361 - 8 82 13

Marien-Apotheke 
Unterkochen

07361 - 8 82 13

Apotheke  
Dr. Jäger Aalen

07361 - 6 25 87

Apotheke am ZOB 
Aalen

07361 - 6 90 20

Apotheke  
Abtsgmünd

07366 - 63 59

Apotheke  
Abtsgmünd

07366 - 63 59

Gaia-
Apotheke

07361 - 55 62 00

Härtsfeld- 
Apotheke 
Aalen-Ebnat

07367 - 44 54

Aala-
Apotheke Aalen

07361 - 92 38 57 0

Stern-Apotheke 
Aalen

07361 - 6 27 70

Apotheke am 
Braunenberg
Wasseralfingen

07361 - 5 26 40 44

Apotheke am 
Braunenberg
Wasseralfingen

07361 - 5 26 40 44

Apotheke im 
Fach arztzentrum 
Aalen

07361 - 55 98 33

Volkmarsberg-
Apotheke 
Oberkochen

07364 - 91 94 93

Stadt-Apotheke 
Wasseralfingen

07361 - 7 17 28

Stadt-Apotheke 
Wasseralfingen

07361 - 7 17 28

Apotheke 
Dr. Jäger Aalen

07361 - 6 25 87

Apotheke am 
Markt  
Westhausen

07363 -  95 34 44

Schloss-Apotheke 
Essingen

07365 - 91 91 00

Rems-Apotheke 
Essingen

07365 - 51 15

Hofherrn- 
Apotheke Aalen

07361 - 4 40 41

Hofherrn- 
Apotheke Aalen

07361 - 4 40 41

Adler Apotheke 
Aalen

07361 - 6 14 60

Limes Apotheke 
Wasseralfinger

07361 - 7 18 70

Römer-Apotheke Mögglingen
Bahnhofstr. 29
73563 Mögglingen
07174 898210



Ich bin Anna – ausgebildete Kosmetikerin mit Leidenschaft für 
gesunde, schöne Haut. In meinem Studio biete ich individuelle, 
dermazeutische Gesichtsbehandlungen an, abgestimmt auf Ihre 
Hautbedürfnisse. 
 
Bei mir steht der Kunde im Mittelpunkt – mit Ruhe, Fachwissen 
und persönlicher Beratung. 

Ich freue mich sehr, Teil des GHV zu sein –  
und darauf, viele neue Gesichter kennenzulernen. 

Eure AnnaEure Anna

 

Neu im GHV:
Herzlich willkommen bei Anna-Kosmetic in Wasseralfingen

Meine Behandlungen bei Anna-Kosmetic: 

•   Klassische Gesichtsbehandlung 
•   Sanfte Reinigung, Peeling, Ausreinigung, Maske und  

Pflege – für ein frisches, klares Hautbild. 
•   Ultraschallbehandlung 
•   Tiefenwirksame Einschleusung von Wirkstoffen zur 

Hautstraffung und Verbesserung der Hautstruktur. 
•   Radiofrequenz-Therapie 
•   Regt die Kollagenproduktion an, strafft die Haut  

und verleiht jugendliche Frische. 
•   Fruchtsäurebehandlung 
•   Sanftes Peeling zur Hauterneuerung –  

ideal bei Pigmentflecken, feinen Linien oder Unreinheiten. 
•   Microneedling  

Stimuliert die Regeneration der Haut – für mehr Elastizität, 
weniger Falten und ein ebenmäßiges Hautbild. 

•   Hydrafacial  
Porentiefe Reinigung, intensive Feuchtigkeit und sofortiger 
Glow – der Alleskönner für jede Haut. 

•   Anti-Aging-Behandlung  
Gezielte Pflege gegen die Zeichen der Zeit –  
für straffe, jugendlich wirkende Haut. 

•   Behandlung bei unreiner Haut  
Individuelle Pflege zur Beruhigung, Klärung und  
langfristigen Verbesserung des Hautbildes. 

•   Pflege & Glow  
Verwöhnende Behandlung für einen natürlichen Glow –  
perfekt vor besonderen Anlässen. 

444
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Wir sammeln Altpapier! 
Der CVJM Wasseralfingen e.V. veranstaltet  am Freitag, den 25. Juli 2025 von 14 Uhr bis 17.30 Uhr und am Samstag, den 26. Juli 2025 von 8.30 Uhr bis 13.30 Uhr eine Altpapier-Bringsammlung auf dem Parkplatz der Tal schule Wasseralfingen. 

Der Erlös ist für den Erhalt des CVJM Jugend- heimes im Spiesel und für die CVJM Arbeit.  Wir bitten die Bevölkerung um Unterstützung unserer Aktion, auf die wir dringend angewiesen sind. 

Beim Entladen der Fahrzeuge sind genügend Helfer vor Ort! Die Mitarbeiter, -innen des CVJM-Wasseralfingen e.V. bedanken sich für Ihre Hilfe!  Info: Karl Bahle, Telefon: 0 73 61 / 9 16 41 16 

Alles Gute.Alles Gute.Alles Gute.
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Der Weltcup und Chartstar Michael Schulte 
kommen am 12. Juli nach Aalen. 
 
Abu Dhabi, Barcelona, Paris - Aalen - wer hätte die 80.000 
Einwohner Metropole aus Süddeutschland in dieser Liste 
erwartet. Und so war der Tonus vor dem ersten UCI 
Mountainbike World Cup 2022 teilweise noch skeptisch, 
warum man solch ein Event auf die Ostalb holen muss und 
ob man es überhaupt stemmen könne. 2025 hat sich diese 
Sichtweise absolut gedreht und man ist sehr froh, dass das 
sportliche Highlight jährlich wiederkehrt und die Menschen 
begeistert, aber auch wirtschaftlich positive Faktoren mit sich 
bringt. In diesem Jahr sogar mit einem Abschlusskonzert der 
Superlative und Chartstar Michael Schulte. 
 
Marcel Reiser hat mit dem Organisator der in Paris ansässigen 
Firma LTE, sowie dem Weltcupsieger und deutschen Protagonis-
ten Simon Gegenheimer gesprochen: 
 
Herr Thum, wussten Sie 2022 bereits, wohin die Reise ge-
hen und dass es in solche einem Spektakel enden wird?
 
Steffen Thum: Naja, ich bin kein Prophet und kann auch nicht 
in meiner Glaskugel die Zukunft sehen. Aber wir hatten einen 
Plan, bereits 2022. An Großes glauben, mutig sein und mit ei-
nem langfristigen Ansatz unsere Heimat verbessern. 

Mit „wir" meinen Sie sich und? 

Steffen Thum: Zu Beginn war es wirklich der damalige Anwär-
ter und heutige Oberbürgermeister Frederick Brütting und ich. 
Wir saßen gemeinsam im Café und haben aufgeschrieben, was 
man alles benötigen würde, um Aalen wieder zu einer selbst-
bewussten Sportstadt zu machen. Ein Großevent alleine reicht 
da nicht: wir mussten parallel Vereinsstrukturen aufbauen, die 
rechtliche Situation mit dem Forst und Naturschutz berück-
sichtigen, Trails und damit Sportstätten ermöglichen und lega-
lisieren, Hobby-Sportveranstaltungen für jedermann ins Leben 
rufen, und mit all dem die Menschen auf der Ostalb begeistern, 
ihnen zeigen, dass Leidenschaft etwas Großartiges ist. 

Wir können festhalten, das ist Ihnen Beiden ja gelungen. 

Steffen Thum: Nicht nur Herr Brütting und ich waren dafür 
verantwortlich, wir haben die Weichen gestellt und das 
Netzwerk eröffnet. In-

zwischen stehen jedoch mit Marion Fromberger und Simon 
Gegenheimer zwei MTB-Manager der Stadt Aalen im Fokus, 
welche in der ARD integer für uns sprechen können. Wir 
haben aktive Vereinsstrukturen geschaffen, die mit über 300 
Volunteers ein Großereignis wie den Weltcup unterstützen. 
Und zudem den Rückhalt von Unternehmen und Unter-
nehmern aus der Ostalb, die für unsere Region und den 
Standort einstehen. Wir haben nicht die Budgets wie Abu 
Dhabi und auch keinen Eiffelturm, aber wir können Dinge 
sehr, sehr gut hier. 

Und das wäre? 

Steffen Thum: Wir halten zusammen und wir identifi-
zieren und motivieren uns gegenseitig, das ist keine Ein-
bahnstraße. Die Sponsoren des Weltcups und auch die, 
welche die Deutsche Meisterin auf ihrem Trikot trägt, sie 
kennt die Unternehmer persönlich, geht teilweise mit den 
Kindern oder auch den Angestellten auf Biketour. Das 
ist hier kein Vertragsdeal, der am 31.Dezember ausläuft. 
Wir leben gemeinsam, schaffen gemeinsam Dinge und können 
im Anschluss auch stolz darauf sein, was wir hinbekommen 
haben. Diesen Spirit spürt man auch am Event, die Begeiste-
rung der Fans an der Rennstrecke und 2025 dann auch am 
Konzertgelände. 

Mit Konzertgelände meinen Sie das Afterconcert von 
Michael Schulte? 

Steffen Thum: Genau, es ist großartig, dass wir durch unser 
Event nun solche Größen in die Aalener Innenstadt holen. 
Wobei ich es nicht unbedingt Afterconcert nennen würde. Die 
Weltcup-Arena am Gmünder Torplatz ist Teil der Rennstrecke. 
Michael Schulte selbst wird den ganzen Tag da sein, sein Sohn 
fährt vermutlich am Vortag beim Kidsday mit. Das passt sehr 
gut zu uns und dem familienfreundlichen Event. Wir wollen 
alle Menschen mitnehmen, jung, alt, die sportlich starken oder 
die, die es noch werden, 

die, die selbst aktiv sind, aber auch die, die nur gerne mal 
zuschauen und etwas erleben wollen. Daher veranstalten wir 
auch sehr bewusst am Freitag bereits ein Kinderkonzert mit 
Heavysaurus. Es gibt mehr als nur Radsport und dafür muss 
man nicht mehr nach Stuttgart, München, Paris oder Abu 
Dhabi reisen. 
 
Herr Gegenheimer, Sie sind Profi und waren in Aalen mit 
dabei, von der ersten Stunde an. Was macht den Weltcup 
in Aalen aus? 

Simon Gegenheimer: Ganz viel Gänsehaut. Es ist jedenfalls 
mein emotionales Highlight im Jahreskalender. Wenn du am 
Start stehst und 15.000 Menschen deinen Namen rufen, nicht 
einfach nur die Profis anfeuern, sondern deinen Namen im 
Chorus rufen. Ja, das ist Gänsehaut pur. 

Mehr Gänsehaut als in den großen Metropolen? 

Simon Gegenheimer: Keine Frage, wenn du unter dem Eiffel-
turm hindurch und danach hoch ans Sacré-Cœur fährst, ist das 
nicht emotionslos. Aber in Aalen kennen mich wirklich alle an 
der Rennstrecke und man merkt, jeder leidet und freut sich mit 
mir. Diese Gemeinschaft ist ein sehr tolles Gefühl. 

Mehr als nur Radsport - ein Event für jeden 
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2023 haben Sie im 
Weltmeistertrikot 
das Rennen in Aalen 
gewonnen, klappt das 
2025 wieder? 

Simon Gegenhei-
mer: Ich werde es 
versuchen. Ein Weltcup 
ist kein Selbstläufer, jeder 
Mountainbiker auf der 
Welt will so ein Ding 
gewinnen und darum 
muss alles stimmen, um 
am Ende ganz oben zu 
stehen. Ich bin aber gut 
vorberietet und würde 

nach dem Rennen schon 
gerne auf die Bühne hoch 

zu Michael Schulte zur Sie- gesfeier. Das Konzert hebt 
unseren Heimweltcup nochmals auf eine neue Ebene. Ich wäre 
auch bei diesem Schritt gerne als Protagonist mit vor Ort. 

Michael Schulte, ein Popsänger, der auch bereits beim Eu-
rovision Song Contest erfolgreich war. Ist das auch privat 
Ihre Musik? 

Simon Gegenheimer: Auf meiner Palylist steht schon auch 
mal Michel Schulte, ja. Aber bei einem Konzert, zusammen mit 
tausenden jubelnden Menschen, meterhohen Boxentürmen, 
da ist doch sowieso fast jede Musik großartig. Man muss 
auch kein großer Radfahrer sein, der jährlich 20.000 Kilome-
ter abstrampelt, um bei unserem Mountainbike Weltcup als 
Zuschauer Freude zu haben. Genauso ist es auch beim Konzert 
von Michael Schulte. Ich kann nur jedem empfehlen seine Karte 
zu sichern und dabei zu sein, wenn wir am 12.Juli mit dem UCI 
Mountainbike Weltcup und Aalen den nächsten Schritt gehen. 
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S’ Markteckle 

Auf unserem Wochenmarkt sind 
wieder wie gewohnt: 

Gärtnerei Türk - Blumen Zeller 
Obst, Gemüse, Blumen 
Direktvermarktung Engelhardt  
Eier, Nudeln, Öl, Käse, Fleisch, Soßen, Öl, 
u.v.m. 
Die steile Biene 
loser Tee, Honig aus eigener Herstellung 
sowie weitere Imkererzeugnisse von Imker-
gut, Naturseifen und Hautpflege-produkte 
aus eigener Herstellung 

Wir möchten Sie schon jetzt darauf 
aufmerksam machen, dass am 23. und 
30. August kein Wochenmarkt stattfindet. 
Auch unsere treuen, verlässlichen 
Markbeschicker brauchen mal Urlaub. 

Laut Auskunft des Bezirksamts 
Wasseralfingen vom 16.06.2025 sind keine 
weiteren Stände angemeldet. 

Brandaktuell beschäftigen uns natürlich 
die aktuellen Entwicklungen nach dem us-
amerikanischen Bombardement der iranischen 
Atomanlagen. Noch sind viele Fragen unbe-
antwortet und die Nachrichtenlage ändert 
sich täglich. Und wie es in der Natur der Sache 
liegt, werden die Auswirkungen von den 
Akteuren unterschiedlich bewertet. Den ersten 
Befürchtungen zum Trotz haben die Börsen 
sehr gelassen auf den Angriff reagiert und 
nach dem Verkünden der Waffenruhe ins Plus 
gedreht. Wobei – und das muss jedem klar 
sein – die Waffenruhe nicht bedeutet, dass der 
Konflikt gelöst ist. Es wird im Augenblick nur 
nicht geschossen. Wie fragil ein Waffenstill-
stand ist, hat sich im Gaza-Konflikt ja mehr-
fach gezeigt.
Die großen Fragestellungen der nächsten 
Wochen und Monate sind: Was wird aus dem 
iranischen Atomprogramm? Die Infrastruktur 
ist vermutlich schwer beschädigt, das Know-
how jedoch weiterhin vorhanden. Offensicht-
lich wurde der Vorrat an hochangereichertem 
Uran vor dem Angriff in Sicherheit gebracht. 
Und höchstwahrscheinlich hat der Angriff zu 
keinem Umdenken in der iranischen Atom-
Ideologie geführt. Das alles versehen mit 
großen Fragezeichen, da die Nachrichtenlage 
sehr vage ist. Im gleichen Atemzug stellt sich 
die Frage, wie beschädigt das iranische Re-
gime durch den Angriff ist. Ob und wie stark 
es geschwächt ist oder ob jetzt eher Hardliner 

wie die Revolutionswächter Aufwind bekom-
men, kann aus heutiger Sicht nicht beurteilt 
werden. Aber eines ist ziemlich sicher: Von 
einer für alle Seiten erträglichen Lösung sind 
Israel und der Iran noch weit entfernt.
 
Bleiben wir noch in Amerika und werfen einen 
Blick auf die aktuellen Wirtschaftsdaten. Zwar 
liegt die Inflationsrate im April nur 2,3 % 
über dem Vorjahresmonat, allerdings erwar-
tet die FED in laufenden Jahr einen Anstieg 
auf 3 Prozent. Infolgedessen hat die FED am 
18. Juni beschlossen, die Leitzinsen vorerst 
unverändert zu lassen. Das Wirtschaftswachs-
tum verlangsamt sich deutlich und mehrere 
führende Institute haben ihre Prognosen nach 
unten korrigiert. Als Gründe dafür werden 
Handelszölle (die zu höheren Preisen führen), 
demografischer Wandel (alternde Bevölkerung 
und ein Rückgang der Nettozuwanderung 
führt zu Arbeitskräftemangel und hemmt 
damit das BIP-Wachstum) und politische 
Unsicherheiten (unklare wirtschaftspolitische 
Rahmenbedingungen, einschließlich der 
Fiskal- und Handelspolitik, dämpfen das Ver-
trauen von Unternehmen und Verbrauchern) 
genannt. Im Ergebnis schrumpfte das BIP im 1. 
Quartal um 0,2 %.
Trumps „big and beautiful bill“ ist ein Paket 
aus Steuerentlastungen, Einsparungen und 
gewaltigen Mehrausgaben. Den Schuldenberg 
der USA dürfte es nach Expertenmeinung in 

den nächsten Jahren um 5 Billionen Dollar 
aufblähen. Neue Schulden sind für Trump kein 
Hindernis, aber: Ein Staat holt sich seine be-
nötigten Gelder über den Anleihemarkt, allein 
die USA haben gerade ein Volumen von rund 
31 Billionen Dollar Staatsanleihen begeben. 
Seit Wochen werden von Anlegern in großem 
Umfang US-Staatsanleihen verkauft und neue 
Anleihen nur schleppend nachgefragt. Zu-
sammen mit der Herabstufung der US-Kredit-
würdigkeit der drei größten Ratingagenturen 
Moody’s, Fitch und S&P hat das zur Folge, 
dass Renditen für US-Staatsanleihen deutlich 
steigen - oder im Gegenzug: Trump muss viel 
mehr für die Geldaufnahme bezahlen. Was 
sind die Gründe für Verkäufe und damit den 
Renditeanstieg?
1. Das Vertrauen in die Bonität der USA ist 
angekratzt. 2. Herabstufung der Bonität durch 
die hohe Staatsverschuldung 3. US-Zollpolitik 
mit dem ganzen Hin und Her ist Gift für inter-
nationale Handelsbeziehungen.

Braunenbergstr. 21
73433 Aalen-Wasseralfingen
 
Tel: 07361-780977-0
E-Mail: info@wac-online.de

Aktuelles vom Wasseralfinger Aktienclub e.V

WALTER
Bad & Wärme

Walter - Inhaber Fabian Raab e.K
Wilhelmstr. 46 · 73433 Aalen-Wasseralfingen 

Telefon: 07361-71332
info@shk-walter.de · www.shk-walter.de
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Di. 1. Deftige Schaschlikpfanne mit Reis  9,50 €

Mi. 2. Paprikaschnitzel mit Spätzle  
und Gemüse  9,50 €

Do. 3. Zarte Rinderroulade mit  
Blaukraut und Knödel  10,50 €

Fr. 4. Linsen und Spätzle mit  
1 Paar knackigen Saiten  9,00 €

Sa. 5. ½ knuspriges Hähnchen  
mit Pommes  8,50 €

Mo. 7. Hausmacher Bratwürste mit  
Kartoffelpüree und Gemüse  9,00 €

Di. 8. Paniertes Schweineschnitzel  
mit Kartoffelsalat  9,00 €

Mi. 9. Mageres Siedfleisch an  
Meerrettichsoße und Kartoffeln  10,50 €

Do. 10. Gefüllte Schweinelende  
mit Kartoffelgratin  9,80 €

Fr. 11. Geschmälzte Maultaschen mit  
hausgemachtem Kartoffelsalat  9,00 €

Sa. 12. Knusprige Schweinshaxe  7,00 €

Mo. 14. Saure Nierle mit Röstkartoffeln  9,00 €
Kaiserschmarrn mit Apfelmus  9,00 €

Di. 15. Zartes Rindergulasch mit Knödel  
und Roter Bete  10,50 €

Mi. 16. Allgäuer Steak mit Kässpätzle  9,50 €
Kässpätzle mit Blattsalaten  8,50 €

Do. 17. Sauerbraten mit Spätzle und  
Blaukraut  10,50 €

Fr. 18. Paniertes Seelachsfilet mit hausgemach-
tem Kartoffelsalat und Remoulade 9,80 €

Sa. 19. Knusprige Schälrippchen  
mit Krautsalat  7,50 €

Mo 21. Cordon-bleu vom Schwein  
mit Kroketten  9,80 €

Di. 22. Putengeschnetzeltes mit Reis  9,80 €

Mi. 23. Currywurst mit hausgemachter Soße  
und Pommes  9,00 €

Do. 24. Schweinelende an Champignon-
rahmsoße uns Spätzle  10,50 €

Fr. 25. Hausgemachte Lasagne mit  
frischen Blattsalaten  9,00 €

Sa. 26. Knuspriges Spanferkel  
mit Spätzle  9,80 €

Mo. 28. Zwei Fleischküchle mit  
Kartoffelpürree und Gemüse  9,00 €

Di. 29. Schlemmersteak mit Spaghetti  
an Tomatensoße  9,80 €

Mi. 30. Ofenfrischer Schweinebraten mit 
Spätzle 9,50 €

Do. 31. Zartes Rostbrätle mit Pommes 11,50 €

Metzgerei und Gasthaus Ruhetag

Schaschlik mit Reis und Salat  9,80 €

Rahmhackbraten mit Gemüse  
und Neuen Kartoffeln  9,80 €

Käsespätzle mit Zwiebele  
und Salat  9,80 €

Sonntag 6. Juli von  
11.00 Uhr – 14.30 Uhr geöffnet

Cordonbleu mit Salat  9,80 €

Metzgerei und Gasthaus Ruhetag

Schnitzel mit Pommes frites  
und Salat  9,80 €

Rinderleber „Berliner Art“  
Neue Kartofeln, Blattsalat  10,50 €

Schinkennudeln an Frischkäsesoße  
und Salat  9,80 €

Sonntag 13. Juli von  
11.00 Uhr – 14.30 Uhr geöffnet

Gasthaus Ruhetag

Gasthaus Ruhetag

Schnitzel mit Pommes frites  
und Salat  9,80 €

Linsen und Spätzle mit  
Saiten u. Bauch  9,80 €

Seelachs geb., Sc. Remoulade und 
Kartoffel-Blattsalat  9,80 €

Sonntag 20. Juli von 11.00 Uhr – 14.30 
Uhr geöffnet

Gasthaus Ruhetag

Gasthaus Ruhetag

Hähnchenschlegel „Großmutter Art“ 
mit Kroketten und Bohnen  9,80 €

Linsen und Spätzle mit  
Saiten u. Bauch  9,80 €

Pikant gefüllte Pfannkuchen an  
Tomatensoße und Salat  9,80 €

Jeden letzten Sonntag im Monat hat 
das Gasthaus geschlossen

Gasthaus Ruhetag

Gasthaus Ruhetag

Fleischküchle an Zwiebelrahm,  
Nudeln und Salat  9,80 €

Schnitzel mit Pommes frites  
und Salat  9,80 €

Paniertes Schweineschnitzel  
mit Pommes frites 9,00 €

Würzige Cevapcici mit  
Gemüsereis und Aivar 8,50 €

leckere Holzfällersteak  
mit Wedges 9,00 €

hausgemachte Lasagne 
mit Tomatensalat 9,00 €

Knusprig gegrillte Schälripple 11,50€/kg

Ruhetag

Paniertes Schnitzel mit Kartoffelsalat
 9,00 €

leckere Pollo fino aus  
dem Ofen mit Pommes frites  9,50 €

gemischtes Gulasch mit  
Reis und Gemüse 9,00 €

Schmackhafte Linsen und  
Spätzle mit 1 Paar Saiten 9,00 €

Knusprig gegrillte Schälripple 11,50€/kg

Ruhetag

Paniertes Schnitzel mit  
Petersilienkartoffel 9,00 €

Grobe Bratwürste mit  
gemischtem Salat und Brötchen 9,00 €

Zarte Hähnchenbrust an Curryrahm  
mit Reis und Karottengemüse 9,50 €

Paniertes Seelachsfilet  mit  
Kartoffelsalat und Remoulade 9,50 €

Knusprig gegrillte Schälripple 11,50€/kg

Ruhetag

Paniertes Schweineschnitzel  
mit Spätzle und Soße 9,00 €

Zartes Kalbsgeschnetzeltes  
mit Kroketten 11,00 €

Schweizer Steak -überbacken-mit  
Spaghetti und Tomatensoße 9,50 €

knuspriges 1/2 Hähnchen  
mit Pommes frites 9,00 €

Knusprig gegrillte Schälripple 11,50€/kg

Ruhetag

Paniertes Schnitzel mit  
Kartoffel-Gurken-Salat 9,00 €

Hähnchenbrust überbacken mit 
Tomate-Mozzarella, Tagliatelle 9,90 €

gefülltes Schweinefilet an  
Rahmsoße mit Kartoffelgratin 9,90 €
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73433 Aalen  ·  Bismarkstr. 92  ·  07361 /71 587 
Tagesessen nur zum Mitnehmen von 11 – 13 Uhr

 P A R T Y S E R V I C E
73433 Aalen  ·  Spießelstr. 8  ·  07361 /71379 

Tagesessen auch zum Mitnehmen von 11 – 13 Uhr 
www.metzgerei-gasthaus-fuchsbau.de

73433 Aalen  ·  Abtsgmünderstr. 4  ·  07361 /71 551 
Tagesessen auch zum Mitnehmen von 10.30 – 13 Uhr



Geschichte und GeschichtenGeschichte und Geschichten

Die kleine Brotkunde - Urkorn 

In unserer heutigen Folge der kleinen Brotkunde möchten wir Ihnen Urkorn 
vorstellen. Dazu hat uns Simon Stollenmeier folgendes zusammengestellt: 
Urkorn bezeichnet herkömmliche, unbürokratisch gehaltene Getreidesorten, 
die über Jahrhunderte hinweg kaum verändert wurden. Dazu gehören 
Dinkel, Emmer, Waldstaudenroggen und Einkorn. Diese Sorten erfreuen sich 
in den letzten Jahren einer wachsenden Beliebtheit, da sie oft als gesünder 
und nährstoffreicher angesehen werden als moderne, stark gezüchtete 
Getreidesorten.

Die Vorteile von Urkorn sind vielfältig: 

1.   Nährstoffgehalt: Urkornsorten enthalten oft mehr Vitamine, Mineralstoffe 
und Ballaststoffe im Vergleich zu modernen Weizensorten. Sie sind reich 
an B-Vitaminen und bieten eine gute Quelle für Magnesium und Zink. 

2.   Verträglichkeit: Viele Menschen, die Schwierigkeiten mit herkömmlichem 
Weizen haben, berichten von einer besseren Verträglichkeit von Urkorn. 
Dies könnte mit der geringeren Gluten-Empfindlichkeit einiger dieser 
Sorten zusammenhängen. 

3.   Geschmack: Urkorn hat oft einen intensiveren und nussigeren Geschmack, 
was viele Menschen als angenehmer empfinden. 

4.   Nachhaltigkeit: Alte Getreidesorten werden oft ökologisch angebaut,  
da sie anpassungsfähiger und resistenter gegen Schädlin-
ge und Krankheiten sind, was den Einsatz von Pestiziden 
reduzieren kann. 

5.   Vielfalt: Die Verwendung von Urkorn fördert die Vielfalt 
in der Landwirtschaft und in unserer Ernährung, was für 
viele wichtig ist, um die Biodiversität zu unterstützen.
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Emmer

Waldstaudenroggen

Dinkel

Karlstraße 78
73433 Wasseralfingen

Holz  –  Holz-Aluminium  –  Kunststoff

Fenster  ·  Haustüren  ·  Rollladen  ·  Vordächer  ·  
Reparatur-Schnelldienst  ·  Kundendienst

Meisterbetrieb der Glaserinnung Ostalb

Tel.: 07361 / 91 15 0
Fax: 07361 / 91 15 19

kontakt@fenster-scheible.de
www.fenster-scheible.de
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Märchennachmittag im  
Sieger-Köder-Haus 

„Aus dem Märchenkorb“ 
Im Rahmen der besonderen Ausstellung 
„Wasseralfinger Kinder sehen Sieger Köder“ erzählen Marie-Louise Ilg und Helga Schwarting am Sonntag, 20.7. um 14.30 Uhr besondere Märchen. Sie sind als Päckchen im Korb versteckt und die Kinder können erraten, welche Märchen darin enthalten sind. Es sind auch Märchen zum Mitmachen dabei. 

Da Märchen im Sitzen oder Liegen am gemütlichsten anzuhören sind, dürfen Decken zu diesem Zweck gerne mitgebracht werden. Wir freuen uns auf viele kleine und auch große Zuhörer und Zuhörerinnen. Der Bund für Heimatpflege Wasseralfingen lädt herzlich ein in das Sieger-Köder-Haus, Ritter-Ulrich-Straße 2. 

Der Eintritt ist frei – wir freuen uns über Ihre Spende. 

Täglich: 
–  Urkorn-Kartoffelbrötchen  

knusprig im Biss und fluffig im Kern 

–   Urkorn-Fitnessbrötchen  
saftiges Brötchen, verfeinert mit frischen Karotten 

Dienstag/Donnerstag/Samstag 
–   4-Urkornbrot:  

fein gemahlenes Brot mit Dinkel, Emmer,  
Einkorn und Waldstaudenroggen

Öffnungszeiten:
Montag bis  
Freitag 05:30–18:00
Samstag 05:30–12:30
Sonntag 07:30–10:30

Bäckerei Stollenmeier  
in Wasseralfingen:

Karlstraße 43 / 73433 Aalen

Telefon: 07361 71139

Urkornprodukte
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Sonnenbergstraße 22,  Aalen,  Tel.: 07361 / 780 65 56

Fenster oder Haustüre erneuern lassen

und bis zu 20% BAFA Förderung erhalten

Unverbindliche Beratung
Regionale Produkte
Energieeffizient
Modern - Sicher - Effizient

Bestes Handwerk für Qual� ät und g
 en Geschmack

Jürgen Vetter und Metzgermeister Martin Fürst verarbeiten die Tiere selbst und frisch. 

Wilhelmstraße 103 

73433 Aalen 

Telefon (07361) 970044

Telefax (07361) 970046

www.motz-arbeitsbuehnen.de

info@motz-arbeitsbuehnen.de

Seit 1972 ihr zuverlässiger PartnerSeit 1972 ihr zuverlässiger Partner  Morgen

 kann kommen.

Wir machen den Weg frei.

ELEKTROTECHNIKELEKTROTECHNIK

Wir bringen Licht in ihr Leben.  
Nutzen Sie das ganze Spektrum unserer 
Leistungen im Bereich Elektrotechnik.  

Von der Installation in Alt- und Neubauten 
bis hin zu Wallboxen und Industrieservice. 

Allgäuer Straße 8  |  73433 Wasseralfingen  |  07361/77824  |  info@steidle-emden.de

STEIDLE-EMDEN



Richtigstellung zur ersten Folge: 

Auf unsere erste Folge hin wurden wir 

von Seiten der Kliniken Ostalb darauf 

hingewiesen, dass es wohl noch nicht klar 

ist, was mit dem alten Ostalb-Klinikum 

passieren soll. 

Auch wurden die Schwerpunkte nicht 

entsprechend wiedergegeben. Auf der 

folgenden Website können sie die genau-

en Schwerpunkte nachlesen:   

Kliniken Ostalb | Klinikverbund des Ost-

albkreises | gemeinnützige kommunale 

Anstalt des öffentlichen Rechts 

Für diesen Fehler möchten wir uns bei 

Ihnen aufrichtig entschuldigen.  
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Bis heute ist der vom Kreistag beschlossene Standort eine umstrit-
tene Angelegenheit. Daher haben wir die Ihnen die Standorte, die 
zur Debatte standen, hier einmal aufgeführt.  
 
Standort Aalen – Bestand Ostalb-Klinikum 

Das Ostalb-Klinikum ist Akademisches Lehrkrankenhaus der Uni-
versität Ulm und ist mit dem Kopf- und Herzzentrum der zentrale 
Notversorger im Ostalbkreis. So wird es auf der Website ange-
geben. Es verfügt über einen Hubschrauberlandeplatz und kann 
aus verschiedenen Richtungen gut angefahren werden. Für eine 
direkte Verbindung zur B29 müsste eine Zufahrt durch den Wald 
gebaut werden.  

Standort Aalen – Triumph-Areal 

Das Gebiet befindet sich in der Industriestraße und wurde als wei-
teren Standort für den Regionalversorger ins Rennen gebracht. 

Essingen – Neubau in der Grünzäsur 

Der geplante Standort Stockert / Steinriegel liegt am nördlichen 
Rand Essingens, bei der Firma Schrott Scholz und der B29. Das 
Gebiet ist nicht erschlossen und befindet sich im Eigentum ver-
schiedener Besitzer.  

 Es liegt inmitten einer Grünzäsur, die 1997 zwischen Aalen und 
Essingen vertraglich festgelegt wurde, denn dieses Gebiet ist auch 
von zentraler Bedeutung für die Frischluftversorgung Aalens, ins-
besondere für das Sauerbachtal, Hofherrnweiler und das Hüttfeld.  

Eine Frischluftschneise sorgt für den nötigen Abtransport von 
Schadstoffen und trägt somit zur Verbesserung der Luftquali-
tät bei.  Zudem wird Wärme reduziert, wodurch das Stadtklima 
verbessert wird.  

Die für die Bebauung notwendigen Ausgleichsflächen wurden 
für ca. 850.000 Euro bereits gekauft. Leider war für uns nicht 
in Erfahrung zu bringen, wo sich diese befinden. Das Problem 
der Frischluftzufuhr für die Weststadt wird mit diesen Gebieten 
vermutlich nicht gelöst werden können.   

Mögglingen 

Mögglingen ist 19 km vom geografischen Mittelpunkt des Ostalb-
kreises entfernt und ist über die B19 und B29 erreichbar. Eine ver-
kehrstechnische Erschließung des Areals an die Westtangente sei 
gut möglich. Es handelt sich dabei um ein Gebiet im Südwesten 
Mögglingens nordwestlich der Mackilohalle zwischen Friedhofst-
rasse und Roßweg. Der Bahnhof wäre ca. 1 km zu Fuß entfernt. 

2025 Brennpunkt Kliniken 
Folge 2  Standorte
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Am 5. März 2024 hat der Kreistag mit 16 Gegenstimmen und  
1 Enthaltung von insgesamt 74 Mitgliedern beschlossen, in Essin-
gen den Regionalversorger neu zu bauen. 

Die Gründe für die Entscheidung, so wurde uns übermittelt, 
seien: 

1.  die bestmögliche Erreichbarkeit für den größten Teil der Bevöl-
kerung des Ostalbkreises  

2.  die funktional aus baulicher, organisatorischer, medizinstrategi-
scher Sicht beste Lösung  

3.  die unter den Aspekten Investition, Dauer bis zur Fertigstellung, 
Betriebskosten wirtschaftlichste Lösung 

So spricht Christoph Rieß offiziell von Kosten für den Neubau in 
Höhe von 785 Millionen Euro eventuell sogar 825 Millionen Euro, 
wie in der Schwäbischen Post am 3.6.2025 zu lesen war. 

Von anderer Seite jedoch hört man andere Zahlen. Es wird mit 
Kosten in Höhe von ca. 1 Milliarde Euro gerechnet, bis überhaupt 
erst einmal gebaut werden kann. Doch wer hat nun recht?

Ex-OB Ulrich Pfeifle und Ex-OB Thilo Rentschler haben bereits 
2022 in einem öffentlichen Brief Stellung bezogen und lehnten 
damals einen Neubau zwischen Aalen und Schwäbisch Gmünd 
ab. Sie sprachen sich für die Ertüchtigung der beiden Kliniken 
Mutlangen und Aalen mit Schwerpunktbildung aus. Ein giganti-
scher Neubau ändere nichts an einem Defizit und den strukturel-

len Problemen.  

Besorgniserregend ist auch Essingens Plan, in diesem Gebiet nun 
nicht nur den Klinikneubau, sondern zusätzlich noch ein neues 
Wohngebiet, ein Mischgebiet und ein neues Gewerbegebiet zu 
errichten. Und so werden viele Sachen nun miteinander vermischt, 
die eigentlich nichts mit einem Klinikneubau zu tun haben. 

Im Mai hat sich Ulrich Pfeifle nochmals zu Wort gemeldet und ist 
bestürzt darüber, dass Verträge nicht mehr eingehalten werden. 

Seitdem ist es still geworden um die ganze Sache. 

In derselben Sitzung stimmte der Kreistag übrigens dem Bau der 
seit 2014 geplanten OP-Säle am Ostalb Klinikum für ca. 22,2 
Millionen Euro zu  

Doch: 
Wie lang es dauert, bis diese OP-Säle in Betrieb gehen ist offen! 

Wieviel Geld man für den Erwerb des Baugebiets für das neue 
Klinikum in Essingen und dessen Erschließung benötigt ist offen! 

Was passiert, wenn der Ostalbkreis das Geld für den Neubau doch 
nicht aufbringen kann, ist offen! 

Es gibt keinen Plan B!!! 

In unserer nächsten Folge geht es um das Zukunftskonzept 2035 
der Kliniken Ostalb. 

UNSER INNOVATIVES E-REZEPT MANAGEMENT  
KOMBINIERT MIT UNSEREM SPEZIALISIERTEN WARENLAGER 
• Diabetes                 • Bluthochdruck      • Heil- und Hilfsmittel
• Magen-Darm          • Harnwege

Sichert eine sofortige Belieferung!

Unser 24h/7 Tage-Abholautomat und auch Hausanlieferung unterstützen Sie.

Tradition bringt Innovation!

Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. 8 – 18.30 Uhr / Mi., Fr. 8 – 18 Uhr/ Sa. geschlossen

L
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m 

Karlsplatz 20  •  73433 Aalen - Wasseralfingen • www.aerztehaus-wasseralfingen.de

Inh. Philipp Gaschler
Nördlinger Straße 1/1

73433 Aalen-Oberal� ngen
Tel: 07361/5561788
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Guten Tag liebe Leserinnen und Leser, 

Ich hoffe, Sie sind gut in den Sommer gestartet? Der 
Frühjahrsputz ist abgeschlossen, die Spargelzeit neigt sich ihrem 
Ende zu und die selbstgezogenen Tomaten/ Gurken/ Zucchini/ 
Erdbeeren entwickeln sich prächtig. Zumindest hat sich noch 
keine der 29 Tomatenpflanzen auf meinem 4 Quadratmeter-
Balkon beschwert… 

Auch hier in Berlin ist der Sommer voll im Gange. Erst letzte 
Woche fand bei mir im Kiez das Havelfest statt. Und wer sich 
ein wenig mit Berlin und seinen Bezirken auskennt, hat nun 
wahrscheinlich auch herausgefunden, dass ich in Spandau 
wohne. Das Havelfest war ein wenig kleiner als unsere schönen 
Wasseralfinger Tage und entlang der - Überraschung! - Havel 
aufgebaut. Viele Besucher, eine Ecke für die Kleinen zum 
Austoben, 5€-Pommes, Alkohol im Überfluss und den ganzen 
Sonntag Regen. Ich muss sagen, da fühle ich mich doch glatt 
wieder wie zuhause. Auch wenn ich im Gegensatz zur Heimat 
niemanden getroffen habe, den ich kenne… 

Aktuell arbeite ich in Berlin 
als Stagehand. Auf Deutsch 
auch Bühnenhelfer, Kulis-
senschieber, Bühnenhilfe 
oder Aufbauhelfer genannt, 
werden Stagehands als Teil 
der Crew etwa bei Konzerten, 
Opern, Theatern, Sporte-
vents, Tourneekonzerten oder 
anderen Veranstaltungen 
eingesetzt. Hier helfen sie beim 
Aufbau der Bühnentechnik und 
der Bühne(n) selbst, oder arbei-
ten den ausgebildeten Kräften, 
wie etwa Veranstaltungstech-
nikern, Bühnentechnikern oder 
Tontechnikern, zu1. Und ja, 
diese Definition habe ich mir 
vom bösen Wikipedia geklaut, 
und ja, sie wird ordnungsgemäß 
in einer Fußnote zitiert.  
„Schee, abr was juckt mich des 
jetzd?“ höre ich nun bestimmt 

einige von Ihnen sagen. Nun ich 
freue mich Ihnen berichten zu 
können, dass ich als Stagehand 
beim DFB-Pokalfinale am 24. Mai 
2025 gearbeitet habe. Ja genau. 
DEM DFB-Pokalfinale. Fünf 11-Stun-
den-Schichten an 
aufeinanderfol-
genden Tagen, 
sowie eine Abbau-
Nachtschicht am 
Tag des Spiels 
haben mir nicht 
nur gezeigt, dass 
ich vielleicht 
ein bisschen 
besser auf meine 
Bandscheiben 
aufpassen sollte, 
sondern auch, 

dass ich die Schwaben eventuell doch ein 
wenig vermisse. Herzlichen, nachträgli-
chen Glückwunsch an den VfB Stuttgart 
und seine Fans an dieser Stelle! Ich habe 
das Spiel zwar nur von außerhalb des 
Stadions mitbekommen (ich musste ja 
arbeiten), aber jedes Mal, wenn ein Tor 
geschossen wurde und das Olympiasta-
dion rot aufleuchtete, war ich doch ein 
bisschen stolz auf meine “Heimatslands-
hauptstadt”. 
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Da mit dem Sommer auch immer die Festival-Saison ein-
hergeht, verbringe ich den nächsten Monat wegen meiner 
Arbeit auch leider nicht in Berlin, sondern auf dem Southsi-
de Festival in Neuhausen ob Eck, „nahe“ der Heimat. Falls 
Sie ein Blick hinter die Kulissen des Festivals oder andere 
Veranstaltungen, wie das oben erwähnten DFB-Pokalfinale, 
Konzerte oder TV interessiert, berichte ich Ihnen darüber 
sehr gerne in der nächsten Kolumne. Geben Sie dem Team 
des Heftes hierzu gerne per E-Mail eine Rückmeldung, 
unter 4810@ghvwasseralfingen.de. Ich freue mich auf 
Ihre Antwort! 

Aber genug der Arbeit. Natürlich möchte ich Ihnen wie 
immer, noch ein paar meiner neuesten, persönlichen 
Tipps für Ihren nächsten Besuch in Berlin mitgeben. Ein 
Besuch im Olympiastadion Berlin gehört beispielsweise 
auf jeden Fall dazu! Geschichtsträchtig, beeindruckend 
und imposant, wie es ist, dient es heute als Veranstal-
tungsstätte und Filmkulisse, und wird von Menschen 
aus aller Welt gerne besucht. 
Ebenfalls einen Besuch wert ist das Museum FUTURI-
UM, das sich direkt neben dem Berliner Hauptbahn-
hof befindet. Das Museum erforscht Themen rund 
um die Technik, Umwelt und den Menschen der 
Zukunft, und lädt durch Interaktion und spannende 

Themen zum Mitmachen ein. Sie bekommen etwa von einem 
Roboter ein Armband ausgehändigt, können zu (kontroversen) 
Themen abstimmen, selbst experimentieren oder einfach mit dem 

kostenlosen Audiogui-
de die Ausstellung in 
allen Aspekten in sich 
aufnehmen. Ich habe 
es besucht und war 
mehr als begeistert!  
Sollte Sie danach 
der Hunger packen, 
kann ich Ihnen einen 
Döner von Zaddy’s 
by Kaplan am Zoo-
logischen Garten 
sehr empfehlen. 
Und falls Sie es 
doch lieber gemüt-
lich haben, fahren 
Sie einfach weiter 
bis zur Warschau-
er Straße und 
suchen Sie sich eines der zahl-
reichen Restaurants und um den Boxhagener Platz aus. Ich habe 
dort bereits das ein oder andere Lieblingsrestaurant gefunden… 

Nun wünsche ich Ihnen allen einen grandiosen Start in den Juli 
und sage – Tüdelü, bis zum nächsten Mal aus Ihrer Hauptstadt! 
 

Fußnote1:  https://de.m.wikipedia.org/wiki/Stagehand 

Infos unter 07361 / 97 30 48 (Fachsenfeld: 07366 / 59 13) oder auf 
www.therapiezentrum-kurz.de

Sommeraktion
Sparaktion: 12er Trainingskarte zum Preis 

einer 10er Karte! Gültig im August

Wir suchen eine Anmeldekraft (m/w/d)
auf 550€ Basis
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Tischtennis-Meister 2024/2025 – Kreisliga A Gr.2 

Die 3. Mannschaft der Spielgemeinschaft TTSG Aalen-Wasseral-
fingen mit Mannschaftsführer Harald Schiele erringt den Meis-
tertitel in der Saison 2024/2025 in der Kreisliga A Gruppe 2 des 
Bezirks Ostalb. Die Gruppe umfasste 9 Mannschaften, wobei sich 
die Mannschaft mit beeindruckender Bilanz von 32:0 durchsetzte, 
also in der gesamten Saison ungeschlagen blieb. Alle 6 Stamm-
spieler weisen dabei eine positive bis ausgeglichene Bilanz auf, 
so dass auch schon mal das ein oder andere Spiel an den Gegner 
gegangen ist. Wolfgang Schort und Wilhelm Wagner aus der 4. 
Mannschaft unterstützen zusätzlich erfolgreich die 3. Mannschaft 
bei einzelnen Verhinderungsgründen. Unser Meister beendet 
die Saison mit einer Gesamtbilanz im Einzel von 51:29. Bei den 
gespielten Doppeln war die Überlegenheit in der Gruppe noch 
deutlicher. Hier konnte in der Saison eine Bilanz 21:3 verbucht 
werden. 

Unsere VereineUnsere Vereine

Bild (von links nach rechts) 

Harald Schiele, Peter Mattheis, Wolfgang Schort, Manfred Meyer, 

Dietmar Mezger, Peter Lutz, Felix Fischer
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Mal gefühlvoll und mal voller Power bringen die fünf aus 
Aalen, Wasseralfingen und Hüttlingen (Johannes Ilg, 
Frank Hutter,  
Susanne und Stefan Lahres, Simone Ilg) ihre 
Lieblingssongs von starken Frauen wie z.B. 
Adele oder Cher, aber auch von starken 
Männern wie Robbie Williams oder Ray 
Garvey auf die Seebühne.
 
•    Meistens geht es dabei um Liebe 

und Glück - wie im wahren Leben. 
•    Viele andere Stücke von Inter-

preten und Bands sind auch mit 
dabei - mit überraschend schönen 
Coverversionen im acoustic pop 
Sound. „heat.in.the.hut“ sorgt für 
schöne Erinnerungen, gute Laune 
und macht einfach nur Spaß. 

IMMOBILIEN- UND 
HAUSVERWALTUNG
S E I T  Ü B E R  3 5  J A H R E N

Mitglied im

Uwe Hauser

Immobilien

GmbH & Co. KG

UWE HAUSER GMBH & Co. KG
Immobilienwirt (Dipl.-VWA)

Schwarzwaldstraße 10
73433 Aalen-Wasseralfingen
Telefon: 07361  7 77 11
Fax: 07361  7 78 68
E-Mail:  info@immo-hauser.com
www.immo-hauser.com

IMMOBILIENANKAUF
Sie wollen Ihre Immobilie oder Grundstück schnell und  sicher 
verkaufen? Gerne auch Sanierungsobjekte oder Problemimmobilien. 
Wir entscheiden kurzfristig ob wir diese ankaufen und sichern Ihnen 
eine faire und unbürokratische Abwicklung zu.

UNSERE LEISTUNGEN BEI WOHN- 
UND GEWERBEIMMOBILIEN:
• Verkauf
• Vermietung
• Verwaltung
• Wertermittlung
• Hausmeisterservice

©
 su

cc
es

sp
ho

to

Geheimtipp der Redaktion 

"heat.in.the.hut"  

bringt Liebe und Glück zu den  

„Momenten am Bucher Stausee“ 

Donnerstag, 17. Juli 2025 

19:00 – 21:00 Uhr 

Am Bucher Stausee 

Schauen Sie vorbei!! 

Freier Eintritt – 

einfach nur genießen

Fassaden-
sanierung
• Eigener Gerüstbau
• Individuelle Beratung über 
  Sanierungsmöglichkeiten
• Farbberatung
• Putzausbesserungen
• Neuverputzen der Fassade
• Fassadendämmung

Tel.: 07361 - 78 03 85  I  www.maler-woerz.de
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Sizilianische Gastlichkeit mitten in Wasseralfingen

Seit fast 20 Jahren führt Francesco Maniscalco die Pizzeria „La 
Bussola“ in der Schafgasse, im früheren Gasthaus Lamm. Das 
Restaurant ist ein Familienbetrieb, wie man es sich vorstellt, und 
begeistert seine Kunden seit vielen Jahren mit gutem Essen und 
einem hervorragenden Service.  

Mit im Team des Restaurants sind neben Francesco Maniscalco im 
Service des Restaurants seine Frau Rosalba und Sohn Vincenzo in 
der Küche sowie dessen Ehefrau Loredana ebenfalls im Service. 
„Weitere Familienmitglieder helfen immer wieder mal aus“, 
lacht Vincenzo. Wobei das ganze Team mit allen Mitarbeitenden 
wie eine große Familie sei, ergänzt Francesco Maniscalco. So ist 
Simone, einer der Pizzabäcker, seit zwölf Jahren dabei. „Er gehört 
für uns zur Familie und ist auch privat dabei“, sagt Vincenzo. 
„Familie wird bei Sizilianern eben großgeschrieben.“ 

Im Jahr 1971 ist Francesco Maniscalco aus Sizilien nach Aalen 
gekommen. Der heute 68-Jährige arbeitete hauptberuflich bei 
den Firmen Traub und dann bei Zeiss, und dann später nebenher 
in der Pizzeria Italia in Aalen, die sein Schwager führte. Seine Frau 
war nachgekommen, bald wurde Vincenzo geboren. „Ich bin in 
die Gastronomie hinein geboren, ich kann nichts anderes“, lacht 
er. „Beim Schwager hab ich alles für die Gastronomie gelernt und 
quasi auch meinen Meister gemacht“, schmunzelt Francesco. 17 
Jahre lang ging das so, dann entschloss sich die Familie – inzwi-
schen waren zwei weitere Kinder geboren – ein eigenes Restau-
rant zu eröffnen. Inzwischen ist Francesco auch Opa von sechs 
Enkeln.  

Sechs Jahre lang führte die 
Familie ein beliebtes italieni-
sches Restaurant in Westhau-
sen, dann einige Jahre eines in 
Aalen. „Und jetzt sind wir seit 
fast 20 Jahren schon in Wasser-
alfingen und führen uns wohl“, 
sagt der 45-jährige Sohn. 2005 
kauften sie das ehemalige Lamm, 
baute die oberen Stockwerke 
von Fremdenzimmer zu Woh-
nungen für die Familien um und 
führen seitdem das 
La Bussola. Und das 
erfolgreich, wie die 
große Stammkund-
schaft zeigt. „Selbst 
aus Westhausen 
kommen noch 
einige ehemali-
ge Gäste immer 
wieder hierher“, 
erzählt der Inhaber. 
In Wasseralfingen 
fühlte sich die Fa-
milie von Beginn 
an gut aufge-
nommen. Sie ist 
beispielsweise 
auch regelmäßig bei 
den Wasseralfinger Festtagen mit einem Stand vertreten.  

Großen Wert legt die Familie Maniscalco in ihrem Restaurant auf 
frische Zutaten und eine frische Herstellung aller Speisen. „Wir 
bereiten nicht viel vor, wir wollen den Gästen Frische bieten, die 
gut schmeckt, da ist auch mal eine etwas längere Zubereitungs-
zeit nötig“, sagt Vincenzo. Das würden die Gäste auch schätzen. 
Und natürlich ist ein guter und freundlicher Service wichtig. Auch 
das würden die Gäste schätzen, „deshalb kommen viele immer 
wieder“, ergänzt Francesco. Man müsse ein Restaurant in allen 
Bereichen mit Herz und Liebe betreiben, das sei bei ihnen allen so, 
betont Francesco. „Nur dann macht es richtig Spaß und die Gäste 
spüren das“, ergänzt Vincenzo mit einem Lachen.  

Mit dieser Einstellung wollen die Maniscalcos weiter für ihre Gäste 
da sein, mit Herz und Liebe ihr Restaurant betreiben.  

„Lamm" hat eine lange Geschichte

Das ehemalige Gasthaus „Lamm“ in Wasseralfingen, in dem sich 
heute das „La Bussola“ befindet in der Schafgasse hat eine jahr-
hundertelange Geschichte. Seine Entstehung wird auf die Zeit zwi-
schen 1380 und etwa 1410 vermutet.  Erste schriftliche Hinweise 
auf das Lamm enthält eine Urkunde vom 24. August 1440, in der 
Konrad von Ahelfingen und Hohenahelfingen, der damals Herr 
über das Dorf Wasseralfingen war, seiner Frau Magdalene „Heim-
steuer und Morgengabe auf einem halben Zehnten zu Wasseral-
fingen, der Schenke (Lamm) daselbst und auf anderen Gütern“ 

No°chgfro°gt No°chgfro°gt  bei La Bussola bei La Bussola

Das Team der Pizzeria La Bussola mit Francesco und 

Losalba Maniscalco (Mitte) und Vincenzo und Loredana 

Maniscalco (von rechts).



19

No°chgfro°gt No°chgfro°gt  bei La Bussola bei La Bussola zusicherte. Wasseralfingen selbst wurde 1337 als „Wassera-
helfingen“ erstmals erwähnt, als ein Wasserschloss von den 
Herren von Ahelfingen erbaut wurde  

Die Schenke lag sehr günstig direkt an der alten Reichstra-
ße, die von Aalen am Appenwang vorbeiführte, nörd-
lich des Hüttenwerks abbog und zwischen Kocher und 
den Taläckern weiter in Richtung Hofen ging. Vor dem 
Wirtshaus konnten Pferde und Gespanne den Kocher 
durch eine Furt überqueren. Ein Steg ermöglichte dies den 
Fußgängern. 1546, nach dem Aussterben der Ahelfinger 
Ritter, übernahm Balthes Strauß die Schenke für 5 Gul-
den vom Oberamt  Ellwangen und übergab 
sie zwei Jahre später an seinen Schwieger-
sohn Caspar Feyl. 1835 taucht der Name 
„Goldenes Lamm“ auf, in seinem „Stüble“ 
fanden unter anderem Gesellschaftsabende 
der „Herren vom Hüttenwerk“ statt. Hier 
wurden der „Katholische Arbeiterverein“ 

und 1836 der „Sängerkranz“ (heute Glück Auf) 
gegründet. Ab 1838 gab es zwei Kegelbahnen, 
1841 wird erstmals eine Metzgerei im Lamm 
erwähnt. Auch Gesellschaften und Feiern fanden in 
den Sälen oft statt.  

Die Lammbesitzer waren wohlhabend und besaßen hinter 
dem Gasthaus einen großen Garten, der bis zum heutigen 
Rathaus reichte, und weiteren Landbesitz. In der Zeit um 1900 
fanden im Lammgarten die ersten Kinderfeste in Wasseralfin-

gen statt. Das Lamm war beliebter Treffpunkt für Stammtische 
und Vereine, Arbeiter Beamte, Bauern trafen sich dort.  

Im Zweiten Weltkrieg waren im Lammsaal mehrfach Kriegsge-
fangene untergebracht, der Keller diente vor allem den Schülern 
der „Maria-Kahle-Schule“ (heutiges Bürgerhaus) als Luftschutz-
keller. Nach dem Krieg wurde der Saal als Betraum und durch 
Handwerker genützt. 1958 wurde das Lamm teilweise abgerissen 
und umgebaut, wie in der Folge noch öfters. Von der Schenke 
entwickelte es sich zu einem angesehenen Gasthaus. Seit 1996 ist 
es als Pizzeria La Bussola bekannt.  

 

 

Young- und OldtimertreffenYoung- und Oldtimertreffen

von 10 - 17 Uhrvon 10 - 17 Uhr
So. 13. Juli 2025

Mit Clubausstellung und Schätzchen des Museums 
die der Öffentlichkeit präsentiert werden.
Für Essen und Trinken ist gesorgt.

8.8.
Classic DayClassic Day

Wilhelmstraße 103 

73433 Aalen 

Telefon (07361) 970044

Telefax (07361) 970046

www.motz-arbeitsbuehnen.de

info@motz-arbeitsbuehnen.de



„Fischkopf, halt` dei Maul; kommsch ronder, moinsch, bisch` 
schlau“, textete und sang die legendäre Schussenrieder Rockgruppe 
Grachmusikoff in den Achtzigern auf ihrem Album „Dame oder 
Schwein“, „dei Gosch, sperr angel weit; aber vor Dummheit 
nicht gefeit!“.  Unweigerlich fiel mir vor ein paar Tagen diese 
Liedstrophe wieder ein, als ich beim Stammtisch war und sich 
ein großgewachsener, blonder Mann (früher hätte man ihn im 
Aktenzeichen XY als „nordischen Typ“ beschrieben) zu uns setzte. 
Also nicht, dass ihn irgendjemand aus der Runde dazu aufgefordert 
hätte, er hat sich einfach dazugesetzt und beim Hinsetzen in 
geschliffenem Hochdeutsch „schön, dass Sie hier noch einen Platz 
freihaben“ gesagt.  

Gut, die Runde ist jetzt seit Jahren sehr polyglott und liberal 
aufgestellt, und natürlich sieht es in einer Wirtschaft blöd aus, 
wenn der Stammtisch gut aufgefüllt ist und sich ein Einzelner 
irgendwo allein hinsetzt. Deswegen hat auch niemand was gesagt, 
im Schwäbischen sagt man ja eh nicht so viel, und wenn, dann 
nur, wenn´s irgendwie gar nicht passt. Klaus F., stellte sich der Herr 
vor, Doktor Klaus F., er sei erst seit kurzem in der Region, beruflich 

bedingt, für einen großen Konzern, aber da dürfte er aus 
sicherheitsrelevanten Aspekten heraus nichts dazu sagen. 

Die Ostalb, genauer gesagt, „ihr schönes Wasseralfingen“ 
wird in den kommenden Jahren sein Zuhause sein, er 
habe auch schon eine entsprechende Immobilie an der 
Angel, Halbhöhenlage, nahe am Freibad und dem neuen 

Bildungscampus, was gut für seine Familie sei, die kommen 
nämlich zu Schuljahresbeginn auch hierher. Ein Mädchen 

in der zweiten Klasse und ein Junge in der vierten, 
ganz klare Gymnasialempfehlung, 

da müsse er sich 
noch Gedanken 

machen, ob 
der Weg ins 
Tal mit dem 
Fahrrad zu 
bewältigen 
sei, er und 
die Seinen 

kämmen 
nämlich 

aus 
einer 

Gegend wo die maximale Höhendifferenz im Gelände „round 
about“ plus/minus 10m betrage, und dann lacht er selbst am 
lautesten über diese kleine Humoreske. Und er redet weiter, 
eine halbe Stunde lang, ohne Punkt und Komma, in astreinem 
Schriftdeutsch, und wir hören zunächst noch alle gebannt zu. 
Im Dialog der Völker wollen wir nämlich eines vermeiden: dass 
wir als provinzielle, sture und unhöfliche Menschen dereinst in 
die Geschichte eingehen. Klaus F., das spürt man förmlich in der 
Runde, will hier nicht nur wohnen und Geldverdienen, nicht nur 
seiner Familie das bestmögliche bieten, nein, er ist vor allem sehr 
interessiert an Land und Leuten, auch wenn er die Menschen (und 
hier lacht er abermals auf) oftmals gar nicht „verschteht“. Er hat 
sich bereits in seiner knappen Freizeit einiges an Stadtgeschichte 
angelesen, die Biografie Sieger Köders auswendig gelernt, das 
Museum und die aktuellen Ausstellungen einige Male besucht und 
den Tiefen Stollen befahren, weil, so berichtet er, in grauer Vorzeit 
einer seiner Vorfahren im Bergbau Lohn und Brot gefunden hatte. 
Dann spannt er den Bogen weit in die Welt hinaus und redet ohne 
Unterlass über die politischen Entwicklungen in Amerika, schließlich 
war er dort für seine „Company“ auch einige Zeit beschäftigt. 
„Und bei der Auseinandersetzung mit diesem Themenkomplex, 
meine Herren“, ereifert er sich, „ist mir bei der Beschäftigung mit 
der Zwangseingemeindung mit Aalen eine geradezu großartige 
Idee gekommen: durch Wasseralfingen muss ein Ruck gehen, wir 
brauchen eine neue Bewegung: die MWGA!“.  Er hat inzwischen 
einen ganz roten Kopf gekriegt und gönnt sich zur Abkühlung 
desselben einen großen Schluck gebrauter Lebensfreude, und wir 
sind ganz still.  

„Was soll noa des au` sei?“, fragt H. aus der Runde, und bevor 
er weiter fragen kann, hebt Dr. F. seine Stimme zu einem fast gar 
feierlichen Schwur: „Make Wasseralfingen great again!“.  „So a` 
Schwachsenn,“ brutelt R. leise, aber doch für alle hörbar, in sein 
Bierglas, „noa kosch au glei MHofenGA oder MFachsenfeldGA 
saga“. „Ond wann des so weiter goht, noa wellad Onatsfelder ond 
Röthardter an oigena Birgermoischdr“ wirft S. dazwischen. „Ond 
iberhaubt braucha mir wieder Zollkontrolla noch Schwäbisch Gmend 
naa, so goht´s net weidr!“ wirf B. dazwischen.  

Plötzlich sind aller ganz aufgeregt und schreien wie blöd 
durcheinander, allen voran der Ideengeber Klaus F., und ich denke, 
ich lass sie jetzt einfach schreien, lehne mich zurück und summe 
die alten Songs von Schwoißfuas (Oiner isch emmer dr` Arsch) und 
Grachmusikoff… 

Ade, Ihr Brauni
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dr „Brauni“ sprichtdr „Brauni“ spricht

ELEKTROTECHNIKELEKTROTECHNIK

Wir bringen Licht in ihr Leben.  
Nutzen Sie das ganze Spektrum unserer 
Leistungen im Bereich Elektrotechnik.  

Von der Installation in Alt- und Neubauten 
bis hin zu Wallboxen und Industrieservice. 

Allgäuer Straße 8  |  73433 Wasseralfingen  |  07361/77824  |  info@steidle-emden.de

STEIDLE-EMDEN
Brennerei Frank Roder

Bürglessteige 31 · 73433 Wasseralfingen

Zwetschgen
Brand

Zwetschgen
Brand

Freitag 14.00 – 19.00 Uhr
Samstag 9.00 – 13.00 Uhr

Destillathek ·  Brennerei Frank Roder
www.brennerei-roder.de

Edelbrände · Liköre
Whisky · Gin



TERMINE IM JULI 2025    

06.07.2025 14 -17 Uhr Ausstellung Wasseralfinger Kinder Bund für Heimatpflege Wasseralfingen Sieger-Köder-Haus,    
 sehen Sieger Köder  Ritter-Ulrich-Str. 2

09.07.2025 14:30 Uhr VdK - Nachmittag VdK-OV Wasseralfingen Bürgerhaus

       
11.07.2025 -  MTB World Cup UCI Rathausvorplatz u. Innenstadt Aalen 
12.07.2025 
    
12.07.2025 19 - 22 Uhr World Cup Concert    Alpen Bike Academy RT GmbH Gmünder Torplatz
  Michael Schulte Live - Konzert
    
13.07.2025 14 -17  Uhr Ausstellung Wasseralfinger Kinder Bund für Heimatpflege Wasseralfingen Sieger-Köder-Haus,    
  sehen Sieger Köder  Ritter-Ulrich-Str. 2   
 
16.07.2025 -  4-Tagesausflug nach Südtirol VdK-OV Wasseralfingen Infos liegen bei den VdK - 
19.07.2025 ganztags   Nachmittagen aus
    
17.07.2025 19 - 21 Uhr Kunst und Kulturb momente Gemeinde Rainau Am Bucher Stausee
  am Bucher Stausee "heat.in.the.hut" Kreissparkasse Ostalb / Stengel 
 
20.07.2025 14 - 17 Uhr Ausstellung Wasseralfinger Kinder Bund für Heimatpflege Wasseralfingen Sieger-Köder-Haus,    
  sehen Sieger Köder                                            Ritter-Ulrich-Str. 2 
 ab 14.30 Uhr  Märchennachmittag    

25.07.2025 14 -  Altpapier-Bringsammlung CVJM Wasseralfingen e.V.  Parkplatz Talsporthalle
 17:30 Uhr Info: Karl Bahle 07361 / 9 16 41 16
    
26.07.2025 8:30 -  Altpapier-Bringsammlung CVJM Wasseralfingen e.V.                   Parkplatz Talsporthalle
 13:30 Uhr  Info: Karl Bahle 07361 / 9 16 41 16    

27.07.2025 14 - 17 Uhr Ausstellung Wasseralfinger Kinder Bund für Heimatpflege Wasseralfingen Sieger-Köder-Haus,    
 sehen Sieger Köder  Ritter-Ulrich-Str. 2

27.07.2025- freitags bis sonntags jeweils 14:00-18:00 Uhr
07.09.2025 
  Ausstellung  zum 50. Jahrestag des Bund für Heimatpflege Wasseralfingen Museumsgalerie im Bürgerhaus   
  Zusammenschlusses von
  Wasseralfingen und Hofen mit Aalen

Terminangaben sind von den Vorgaben der jeweiligen Vereine abhängig. 
Gerne nehmen wir Ihre Termine und Änderungen auf.  
Bitte melden Sie sich diesbezüglich unter 4810@ghvwasseralfingen.de

Stand 23. Juni 2025
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Sonnenbergstraße 22,  Aalen,  Tel.: 07361 / 780 65 56

Schützen Sie, 
was Sie lieben.



900 verkostete 
Biere mit 

Beschreibung

Bierwissen direkt 
von den Profis

Bierige Rezepte 
& Gewinnspiele

WERDE HIER 
ZUM BIERENTDECKER!
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Franziskaner 
Weissbier

Verschiedene  
Sorten

Eisvogel
Schwarze  
Johannisbeere

Gerolsteiner
Mineralwasser, 

Sprudel, Medium,  
oder Naturell

Erfrischende Sommerdrinks für Klein und Groß

erhalten Sie bei Ihrem Getränke-Pro�!

UnsereUnsere
HighlightsHighlights

Angebote gültig vom 07.07. – 19.07.2025

 
Liebe Kundinnen und Kunden,

der Sommer zeigt sich von seiner heißen 
Seite – jetzt sind kühle Getränke gefragt!  
Ob spritzige Limonaden, erfrischendes  

Mineralwasser oder Ihr Lieblingsbier:  
Wir halten alles für Sie bereit.  

Auch für Grillabende oder Gartenpartys finden Sie 
bei uns die passenden Getränke. Kommen Sie vorbei –  

                   wir sorgen für die nötige Abkühlung!

Region: BW Ost Gesellschafter: Karl Keller Getränke-Fachgroßhandel, Inh. Karl Marcus Keller

Ausgabe: WU07-HZ2 Auflage: 9999

7.49
je 12 x 1,0 l

Preis/l € 0.62, Pfand € 3.30

13.99
je 20 x 0,5 l

Preis/l € 1.40, Pfand € 3.10

12.49
je 12 x 0,7 l

Preis/l € 1.49, Pfand € 3.30
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KRUMBACH  
Mineralwasser
Classic, Medium,  

Naturell

Streker
Bio-Frühstück

Wildbadquelle
Classic

4.29
je 6 x 0,75 l

Preis/l € 0.95, Pfand € 2.40

2.99
je 1,0 l

Preis/l € 2.99, Pfand € 0.15

4.49
je 12 x 0,7 l

Preis/l € 0.53, Pfand € 3.30

Karl Keller Getränke-Fachgroßhandel · Inh. Karl Marcus Keller · Ährenstr. 8 · 73433 Aalen-Oberalfi ngen

Hauptstr. 43 · AALEN-EBNAT
Mo – Do: 14.30 – 18.30 Uhr
Fr: 9.00 – 12.00 Uhr | 14.30 – 18.30 Uhr
Sa: 8.30 – 12.30 Uhr

Kolpingstr. 14 · W/ALFINGEN
Mo – Fr:  8.00 – 12.00 Uhr

14.00 – 18.00 Uhr
Sa: 7.30 – 12.30 Uhr

Ährenstr. 8 · AALEN-OBERALFINGEN
Mo – Fr:  8.00 – 16.00 Uhr
Sa. 1. Mai – 31. August: 10.00 – 12.00 Uhr
Fon: 0 73 61 / 7 84 10
www.getraenke-keller.de

Wir bieten Ihnen
mehr als Getränke!

Event-Equipment | Zeltverleih

Gastronomie-Service | Heimdienst

Trend-Getränke | Abholmärkte

17.99
je 20 x 0,5 l

Preis/l € 1.80, Pfand € 3.10

8.99
je 12 x 0,75 l

Preis/l € 1.00, Pfand € 3.30

12.29
je 20 x 0,5 l

Preis/l € 1.23, Pfand € 6.50

4.29
je 6 x 0,33 l

Preis/l € 2.17, Pfand € 0.90

16.99
je 24 x 0,33 l

Preis/l € 2.15, Pfand € 3.42

Gegen Abgabe dieses Coupons und Kauf von 1 Kiste aus unserem umfangreichen 
Sortiment in unseren Getränkemärkten erhalten Sie:

1 Flasche AQUA RÖMER Apfel-Limette-Holunder 0,5l PET Name

1 Flasche WILDBADQUELLE Classic 0,33l Glas Vorname

1 Flasche SCHWABEN BRÄU Naturradler alk.-frei 0,33l Glas Straße, Nr

1 Flasche BALIS Cranberry-Rosmarin 0,33l Glas
PLZ, Ort

GGRRAATTIISS  DDAAZZUU!!

  Sie zahlen nur Pfand. Pro Person und Haushalt nur 1 Coupon einlösbar. Gutschein gültig vom 07.07.25 bis 19.07.25. Solange Vorrat reicht.
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